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1. Auftrag und Herstellung

Seite: 2 von 6 

Bericht Nr.: M 130/18 

Die Firma Portlandzementwerk Wittekind Hugo Miebach und Söhne KG 

beauftragte uns mit der Prüfung van Zementestrichmörteln, hergestellt 

mit CEM 1 42,5 N "FloorWitt® Profi-Estrichzement" und teilweise 

Zusatzmittel "LDS ExcellFloor", mit unterschiedlichen 

Mischungszusammensetzungen. 

lm Einzelnen sollten folgende Untersuchungen durchgeführt werden: 

a) Herstellung der Estrichmörtel

b) Prüfung der Frischmörteleigenschaften (AusbreitmaB, Luftporengehalt,

Frischmörtelrohdichte)

c )° Prüfung der Festigkeit an Prismen 4 cm x 4 cm x 16 cm nach 

DIN EN 13 892-2 im Alter van 3 und 28 Tagen bei Lagerung 

nach DIN EN 13 892-1 

d) Prüfung des Austrocknungsverhaltens der Zementestrichmörtel

nach Lagerung 3 Tage in Klima 10°C / 85 % relative Luftfeuchte,

danach in Normalklima DIN 50014-20/65-2; Prüfung durch Darren

bei (105 ± 3)°C und CM-Messung (Feuchtegehalte im Alter van

14, 28, 56 und 90 Tagen) an auf Dämmschicht verlegten

Zementestrichmörteln (Dicke 50 mm)

Hierzu erhielten wir van lhnen insgesamt 8 Eimer zu jeweils ca. 30 kg 

Gesteinskömung (,,Laborsand AJB 0-8 mm"), 4 Originalsäcke à 25 kg 

"FloorWln® Profi-Estrichzement" (CEM 1 42,5 N) sowie einen Sack 

ca. 25 kg "LDS ExcellFloor" der Firma LDS Construct. 

lm Folgenden wird ausführlich über die Durchführung und die Ergebnisse 

der Materialprüfungen berichtet. 
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2. Angaben des Antragstellers

Seite: 3 von 6 

Bericht Nr.: M 130/18 

Die Zementestrichmörtel sollten aus den erhaltenen Ausgangsstoffen 

mit den in Tabelle 1 der Anlage 1 zusammengestellten 

Mischungszusammensetzungen gemischt werden. 

Die Zementestrichmörtel sollten auf eine etwa gleichartige Verarbeitbarkeit 

(AusbreitmaB ca. (12 ± 1) cm) eingestellt werden. 

Das Zusatzmittel "LDS ExcellFloor" sollte bei einer Mischung (Mischung D) 

mit einer Dosierung von 1,3 Masse-%, bezagen auf das Zementgewicht, 

zugegeben werden. 

3. Durchführung und Ergebnisse der Prüfungen

3.1. Herstellung der Estrichmörtel 

Die Ausgangsstoffe und die Mischungszusammensetzungen sind in 

Tabelle 1 der Anlage 1 zusammengestellt. 

Die Zementestrichmörtel wurden in einem Zwangsmischer (Zyklos) 

gemischt. Nach Zugabe der abgewogenen und auf einen Feuchtegehalt 

von ca. 3 Masse-% eingestellten Gesteinskömung (Zusammensetzung 

siehe Tabelle 2 und Skizze 1 der Anlage 2) und ggf. des Zusatzmittels 

"LDS ExcellFloor" wurden die Mischungen vorgemischt. Danach wurde 

der Zement und das restliche Wasser zugegeben und die ganze 

Mischung etwa 2 Minuten weitergemischt. 

Die erforderliche Wasserzugabe wurde durch Vorversuche ermittelt. 
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Tabelle 1: Ausgangsstoffe und Mischungszusammensetzung 
der Zementestrichmörtel 

Zement: CEM 1 42,5 N "FloorWITT® Profi-Estrichzement", 
(Werk Wittekind) 

Gesteinskörnung: 

Mischungsverhältnisse: 

Zusatzmittel: 

,,Laborsand 0-8 mm - Siebline Bs/Cs" 

siehe unten stehende Tabelle 

,,LDS ExcellFloor", LDS Construct 
Dosierung: 1,3 Masse-%, bezagen auf Zementgewicht 

Bezeichnung Mischung A Mischung B Mischung C Mischung D 

MV1) 1 : 6 1 : 6,7 1 : 7,5 1 : 7,52)

-

.. ..1) MV - M1schungsverhaltn1s Zement. Geste1nskornung 
 

1n Masse Te1le 2l Mischung mit Zusatzmittel "LDS ExcellFloor"
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Tabelle 3: 
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Frischmörteleigenschaften und Zusammensetzung 
der Zementestrichmörtel 

Frischmörteleigenschaften Zementestrichmörtel 

Mischung A Mischung B Mischung C Mischung D 
MV 1 : 6 MV 1 : 6,7 MV 1 : 7,5 MV 1 : 7,51l 

Ausbreitma� 

F risch mö rtel ro hd ichte 

Luftporeng ehalt 

Zusatzmittel 

Wasser/ Zementwert 

cm 

kg/dm3 

Vol-% 

M-% 

13,0 

2,34 

2,5 

0,69 

1 Mischung mit Zusatzmittel "LDS ExcellFloor" 
2l Zugabe, bezagen auf das Zementgewicht

12,3 

2,33 

2,4 

0,75 

11,4 

2,32 

2,3 

0,81 

12,3 

2,20 

9,4 

1,3 

0,52 
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Tabelle 7: 

Anlage: 7 von 9 

Bericht Nr.: M 130/18 

Rohdichte, Biegezug- und Druckfestigkeit 
des Zementestrichmörtels 

Prüfungsdurchführung: nach DIN EN 13 892-2 (02.03) 

nach DIN EN 13 892-1 (02.03) 

3 und 28 Tage 

Lagerung: 

Prüfalter: 

Bezeichnung Prüfalter Prisma Rohdichte 
Tage Nr. 

kg/dm3 

1 2,13 

2 2,12 

3 
3 2, 11 

Mittel 2,12 
Mischung D 

MV 1 : 7,5 

,,LDS 
ExcellFloor" 4 2,14 

5 2,12 

28 
6 2,13 

Mittel 2,13 

Biegezug- Druck-
festigkeit festigkeit 

N/mm2 N/mm2 

5,85 27,50 28,15 

5,65 27,50 26,90 

5,45 24,40 24,40 

5,7 26,5 

6,90 53,15 50,65 

7,85 51,25 46,90 

7,05 50,00 50,65 

7,3 50,4 
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Tabelle 8: Zusammenstellung der geprüften Mittelwerte 
(Einzelwerte siehe Tabellen 4 bis 7 der Anlagen 4 bis 7) 

Eigenschaft Prüfalter Zementestrichmörtel 
Tage 

Mischung A Mischung B Mischung C 
MV 1: 6 MV 1: 6,7 MV 1 : 7,5 

Rohdichte 3 2,28 2,25 2,26 
(kg/dm3) 28 2,19 2,21 2,18 

Biegezugfestigkeit 3 5,2 4,8 4,3 
(N/mm2l 28 7, 1 6,8 7,0 

Druckfestigkeit 3 23,2 19,7 17,5 
(N/mm2

) 28 42,7 38,9 35,6 

1 Mischung mit Zusatzmittel "LDS ExcellFloor" 

Mischung D 
MV 1 : 7,51>

2,12 
2,13 

5,7 
7,3 

26,5 
50,4 
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Tabelle 9: Austrocknungsverhalten der Zementestrichmörtel 

Prüfungsdurchführung: durch Darren bei (105 ± 3)°C bis zur Gewichtskonstanz
sowie CM-Messung nach DIN 18560-1 (11.15) 

Lagerung der Proben: 

Art der Proben: 

Prüfalter: 

in Normalklima DIN 50014-20/65-2 

50 mm dicke Zementestrichmörtel; Verlegung auf 
Polystyrol-Trittschalldämmschicht 

14, 28, 56 und 90 Tage 

Art der Prüfalter Feuchtegehalt der Zementestrichmörtel 
Messung Tage in Masse-% (Darren) bzw. CM-% (CM-Messung) 

Mischung A Mischung B 
MV 1: 6 MV 1: 6,7 

14 4,46 4,71 

Darren 
28 3,87 3,89 

(105 ± 3)°C3) 

56 3,48 3,28 

90 3,22 3, 11 

14 2,4 2,8 

CM-
28 2, 1 2,4 

Messung41

56 1,9 1,9 

90 1,6 1,8 

1

l bezagen aus die getrockneten Proben
2l Mischung mit Zusatzmittel "LDS ExceIIFIoor"3

lwerte in Masse-%, bezagen auf die getrockneten Proben 
4lwerte in CM-%
Anmerkung: Messung jeweils über den gesamten Estrichquerschnitt

Mischung C 
MV 1: 7,5 

4,16 

3,61 

3,14 

2,63 

2,6 

2,1 

1,8 

1,7 

Mischung D 
MV 1 : 7,521

2,68 

2,35 

2,03 

1,93 

1,5 

1,3 

1,1 

0,9 
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